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Ur 455
Sitzung des Keichsrates

Erklärung des Vertreters Preußens zum
Notetat

WTVBV Berlin 27 Sepfember Drahtnachricht Jn der
heutigen Sitzung des Reichsrats gab bei Veratung des der Na
tfionalverſammlung demnächſt zugehenden Noretats der Vertre
ter Preußens folgende Erklärung ab Die preußiſche Regierung

und ich bin ermüchtigt dies auch im Namen der anderen Re
gierungen zu erklären hält es für eine der dringendſten Auf
gaben des Reichsrates die Bemühungen des Reichfinanzminiſters
Erzberger um denkbar ſtrengſte Sparſamkeit zu unterftützen Sie
hat in ihrer Haltung in dieier Frage des Notetaks ebenſo wie
das auch die anderen Regierungen getan haben ſich von dieſen
Geſichtspunkten leiten laſſen Der Reichsrak wird daher in dem
Noktetat alle von den Ausſchüſſen beſchloſſenen neuen Reformen
einitimmig annehmen

Der Miniſterwechſel im Auswärtigen

Amt
Berlin 27 Sept Eigene Drahtnachricht Wie wir

hören hat ſich der Hauptausſchuß der Nationalverſammlung
in ſeiner heutigen Vormittagſitzung in erſter Linie mit der
Frage des Miniſterwechſels im Auswärtigen Amt befaßt
Sie wird wegen ihrer beſonderen Wichtigkeit allen übrigen

halle Sonntag den 28

Einſelheiten der Fe vorſtehenden Umbildung des Reichs
kabinetts vorangeſtellt Es iſt noch keineswegs ſicher vaß
Dr David der Nachfolger des Miniſters Müller wird Jn
parlamentariſchen Kreiſen neigt man jetzt mehr zur Auf
faſſung hin daß eine gewiſſe reſſortmäßige Sachkenntnis für
die Leitung des Auswärtigen Amtes unerläßlich iſt und daß
dieſe Rückſicht wichtiger ſein müſſe als alle parteipolitiſchen
Erwägungen Oh man wieder zur alten Uebung zurück
kehren wird einen Berufsdiplomaten zu wählen oder ob ſich
in parlamentariſchen Kreiſen ein geeignet ſcheinender
Miniſter finden wird ſteht noch dahin Da die Frage des
Auswärtigen Amtes noch offen iſt dürfte die Entſcheidung
über die Reubeſetzung erſt in einigen Tagen erfolgen

WB Berldn 27 Seplember Drahtnoch icht Der
Ausſchuß für Auswärtfige Angelegenheiten 16 Ausſchuß der
Rationgloerſammlung beſchäftigte ſich in ſeiner geſtrigen Sitzung
mit der Neugeſtalkung des Slats des Answär igen Amtes Die
Vorſchläge des Miniſters des Auswärligen fanden die allgemeine
Zuſtimmüng im Ausſchuß Der Reichshaltsausſchuß wird ſich in
hat en Woche mit dem Etat des Auswärzigen Amtes ve

tigen

Einſchränkung des Sonntagaverkehrs
auf den Eijenbahnen

WTBV Berlin 27 Sept Wie WTB er fährt iſt die
Blättermeldung daß Ende Oktober der Cifenbahnverkehe
auf ein Minimum herabgefeht werden ſoll nicht zutreffend
Dagegen wird geplant an Sonntagen nur noch etwa einige
Arbeiterzüge Milchzüge und je einen Schnellzug auf jeder
Strecke veriehren zu laſſen Weitere Einſchränkungen des
Perſonenverlehrs hält das Eifenkahnminiſterium nicht für
nötig

Deutſchlands Einladung zur Wafhingtoner
Hrbeiterrechtskonferenz

WTB Berlin 27 Sept Drahlnachricht Nach
geitungsmeldungen hat der franzöſiſche Arbeitsminiſter bei
einer Beſprechung der ſozialpolittfchen Beſtimmungen des
Friedensvertrages in der Kammer erklärt daß Deutſchland
zur Teilnahme an ver Ar beiterkonferenz eingeladen worden
ſei die demnächſt zur Regelung des interngtiongl n Arbeiter
rechis in Waſhington r t ſoll Demgegenüber
iſt feſtzuſtellen daß der deutſchen Regierung bis fegt keine
Einladung zur Teilnahme an der Konferenz in hingtoen
zugegangen iſt

Deutſche Schiffe zur Heimbeföröerung öer
GSejſangenen in England

WTB BVerlin 27 September
der Abend meldet hat die permanente alliierte Kommiſſion für
Schiffahrksange legenheiten genehmigt dah 10 deutſche Schiffe

r England zur Heimbeförderung deulſcher Krregsogefangener
ren

YAnnunzio an öen König von Jtalien
WTB Rom 27 Sept Havas Laut Epoca te

Annnnzio an den König von Jtalien eine Votſchaft in der
er ihn über die Lage in Finme unterrichtete und ihn bedie Rechte ſeiner Krone auf die Stadt nicht aufzu

eben

Die Fiumefrage in Kom
Rom 27 Sept Havas Laut Tribuna wird die

Kammer die Erklärung Tittonis über die Lage des
Miniſteriums inbezug auf die Angelegenheit von Fiume ni
diskutieren Nach der Abſtimmung wird die Kammer auf
gelöſt und die Diskuſſion über den Friedensvertrag bis zum
Zuſammentritt der neuen Kammer vertagt werden

Rom 27 Sept Havas Der römi Korreſpondent
des Secolo beſtätigt der Kronrat die Angelegenheitvon Fiume erörtert hat wurden verſchiedene Wolſchige

Drahtnachricht Wie

t

emacht Ein Mitglied beantrogte kurgweg die AnnexionJtalien auf v Zuſtimmung und Englands
24 beſagt daß gang Sibi binweſchtſchensk in den n der Boe
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rechnen könne Andere wollten der Annexion einen neuen
Schritt bei den Alliierten vorangehen laſſen Noch andere
erachteten eine Maniſeſtation des italieniſchen Parlaments
als genügend Secolo beſtätigt daß die Präſidenten der
beiden Kammern zugunſten der Annexion ſprachen

Jtalieniſche Sympathien für Finnunzio
Bafel 27 Sept Eig Drahtnachricht Die Times

meldet aus Rom daß das Eeſamtminiſterium hinſichtlich
der allgemeinen Volksabſtimmung für Fiume bei den Alliier
ten die Abänderung des Beſchluſſes beantragen
wird der die Räumung Fiumes durch Annunzio gefordert
hat Die Daily Mail meldet aus Rom der Magiſtrat Rom
habe eine Sympathiekundgebung an Annunzio beſchloſſen
Die Garniſonen VPerona und Paduag haben an den Armee
oberkommandierenden eine Kundgebung gerichtet in der
gegen die Maßnahmen in Fiume Einſpruch erhoben wird

d Annunzio appelliert an das franzöſiſche

Volk eWTB Verſailleg 27 September Draßßnachricht
Annunzis hat die Berichterſtatter des Excelſor und des Jour

nal in Finme empfangen und durch ſie einen Appell an das fran
zöſiſche Volk gerichtet in dem er ſein Vorgehen zu rechtfer igen
ſucht Einige Pariſer Meorgenbläifer kändigen übrigens at daß
Ftalien jedenfalls im Laufe des heutigen Tages die Annezien
Kiumes verkünden wird

Fiume ein Magnet für die italientſchen Flieger
Zürich 27 September Eigene Drahtnachricht Ein

weiteres Flugzeuggeſchwader iſt 3 Anmmzio geſtoßen
Die Militärflugzeuge ſtiegen heimlich auf dem Flugplatz auf
und nahmen den direkten Kurs noch Fiume Der Flug wurde

Offizieren vorbereitet Es wurde eine Unterſuchung ein
geleitet

Beginn des Eſſenbahnerſtreffs in England
Amſterdam 27 Sept Eig Drahtnachricht Rach

einer Reutermeldung aus Londen vom 26 d Js hat
Thomas beim Verlaſſen des Hauſes des Premierminiſters

erklärt daß der Eiſenbahnerftreik am Freitag Mitternacht be
ginnen wird Eine amtliche Erklärung die in Downing
Street herausgegeben wurde ſagt daß auf der Konfere
eine Einigung nicht erzielt werden iſt und daß der ei
heute abend beginnen werde

WTB Amſterdam 27 September Das Reuterſche Büro
meldet aus London daß die Angeſtellten der Londoner Tube
und Untergrundbabn Mitalieder des Nationalserbandes der
Eiſenbahner ſind Die Blätter ſind daher der Anſicht daß es ſo
gut wie ſicher iſt daß dieſe Arbeitter mit den Arbeitern auf den
großen Hausllinien zuſammengehen werden Desgleichen wird
es für ſehr wahrſcheinlich gehalten daß auch der Motoromnibus
verkehr in Mitleidenſchaft gezogen werden wird Rach dem Ab
bruch der Verhandlungen hielten heute die Vertreter der Arbei
ter Sikungen ab Es iſt leicht möglich daß heute abend weizere
Beratungen der Regierung ſtattfinden

Renaudels Kritik am Feſedensvertrag
WTB Paris 27 September Havas In der Kammer tri

tiſierte der Sozialiſt Renaudel den Friedensvertrag Er äußerte
ſich dahin daß dem Kriege mit den Waffen nicht ein Wirt
ſchaftskrieg folgen dürfe Es ſei unmöglich daß der Völ
kerbund auf wirtſchaſtlichem Gebiet etwas erreichen könne wenn
300 Millionen Deutſche Oeſterreicher und Ruſſen ihm nicht un
gehörten Der Regierung wirſt der Redner vor daß le keine
beſtimmte Wirtſchaftspolitik habe Hauptſächlich aber wirft er
den Friedensunterhändlern vor ſe hätten den Deutſchen die
Kolonien weggenommen und ſo einer wirtſchaftlichen Ausdeh
nungsmöglichkeit beraubt Deshalb würde Deutſchland zur
Koloniſfation Rußlands getrieben Der Krieg habe
Frankreich von Deutſchland und Rußland getrennt Es ſeien
wirtſchaftliche Beziehungen notwendig um Frankreich vieſen
Ländern wieder näherzubringen Die deutſchen Sozialiſten ſoir
ten die für den Krieg Verantwortlichen ſelbſt beſtrafen und mit
den anderen Sozialiſten zum Triumph der Arbeit mithelfen

Trotzkis Siegeszuverſfcht
WTB Amſterdam 27 Sept Den engliſchen Blättern

vom 25 d Mts zufolge hat nach einer Radio Meldung aus
Moskau Trotki auf dem Kongreß weiblicher Arbeiter in
Moskau erklärt er könne nach allen ihm zur Verfügungſtehenden Jnformationen mitteilen daß der ruſſiſche en

jet alle Ausſicht auf einen vollſtändigen und abſoluten Sieg
habe Weder Lloyd George nech Clemenzeau noch
Wilſon würden wagen dem Willen des weſteuropäiſchen
Proletariats entgegenzuhandeln Sie ſeien nicht in der Lage
eine große Armee abzuſchicken ſondern ſeien gezwungenauf kleine freiwillige Streitkräfte zu be änlen ir find
b gr osgl nicht länger von europäiſchen Jnterventionen

ro

Erfolge der Bolſchewiſten in Sibfrien
WTVB Anmſterdam 27 Sept Der Korreſpondent der

e h en e ew mr uppieren v eſtiſche r Me ans Moskau vom
en von

h

Die Beſtenerung des Grund
erwerbs

Rechtsanwalt w aze Hakke

Mit dem 1 Oktober tritt das Geſetz vom 12 9 19 in
Kraft das die neue Grunderwerbsſteuer eingeführt und
dazu beſtimmt iſt vor allen dem Reich größere Einnahmen
aus dem Grundſtürkswechſel zu verſchaffen Das geſchieht
durch die Einſührung einer erhöhten Abgabe und durch Aus
dehnung der Zahl der ſteuerpflichtigen Geſchäfte Die bis
herige Art der Abgabe 1 Proz Stempel an den Stagt
3s an das Reich Umſatzſteuer an die Gemeinde hier 1 Proz

wird vereinheitlicht künftig wird nur eine Abgabe er
hoben in Form der Steuer die generell 4 v H beträgt wo
von das Reich die Hälfte bekommt ſtatt bisher 35 Proz
aber die Erhebung von Zuſchüſſen mit weiteren 2 v H für
den Stoat und die Gemeinde zuſammen vorſieht es wird
alſo abzuwarten ſein ob der Einzelſtaat den nicht vom Reich
beanſprichten Teil der Steuer zwiſchen ſich und den Ge
meinden ſo verteilt daß das Bedürfnis beider nicht Zuſchüſſe
fordert

Mit dieſer Erhöhung geht die ſchärfſte Erfaſſung des
Objektes Hand in Hand Bisher legte die Behörde oder
der Rotar bei der Verſtempelung denjenigen Wert zugrunde
den die Parteien angaben oft wurde das Objekt niedriger
oder der Jnventarwert übertrieben angegeben um an
Stempel für das Grundſtück ſelbſt zu ſparen Künftig wird
das Objelt berechnet nach dem gemeinen Wert nach der
Wertangabe nur wenn ſie höher iſt als jener

Weiter zieht das Geſetz größere Kreiſe Bisher konnte bein
Stempel geſpart werden wenn der Erwerber das Grundſtück
nicht ſelbſt behalten ſondern an Dritte geteilt oder ungeteiſt
weiter zu geben wünſchten indem dieſer Zwiſchenerwerber
fich nur das Grundſtück ſtellen und im Grundbuch ſich r
eintragen ließ Das neue Geſetz ſieht zwar als ſteuerbegrün
dendes Moment die Eintragung im Grundbuch an es greift
aber wie bisher auf das Veräußerungsgeſchäft zurück und
macht darüber hinaus jedes hierauf ab ielende Geſchäft
ſteuerpflichtig wenn nicht innerhalb eines Jahres der Ueber

gang des Eigentums ſich vollzieht Als Veräußerungsge
ſchäft werden um Zweifel auszuſchlicßen beſonders aufger
führt

1 die Uebertragung der Rechte der Erwerber aus Ver
äußerungsgeſchäften

die Uebertragung von Rechten aus Anträgen zur
Schließung eines Veräußerungsgeſchäftes die den Ver
äußerer binden ſowie aus Verträgen durch die nur
der Veräußerer zur Schließung eines Veräußerungs
geſchäfts verpflichtet wird
nachträgliche Erklärungen des aus einem Veräuße
rungsgeſchäfte berechtigten Erwerbers die Rechte füt
einen Dritten erworben oder die Pflichten für einen
Dritten übernommen haben
die Abtretung der Rechte aus dem Meiſtgebot und
die Erklärung des Meiſtbietenden daß er für einen
anderen geboten habe
Rechtsgeſchäfte durch die jemand ermächtigt wird ein
Grundſtück ganz oder teilweiſe guf eigene Rechnung
zu veräußern

Steverpflichlig ſind weiter Rechtsvorgänge die jeman
dem ermöglichen über das Grundſtück wie ein Eigentümer zu
verfügen ohne das Eigentum zu übertragen und ebenſo Ge
jchäfte die einen ſteuerpflichtigen Rochtsvorgang verdecken

Selbſtverſtändlich gibt es eine Reihe von Steuerbe
freiungen und Ermäßigungen von denen jene für Kriegs
beſchädigte und Hinterbliebene von Kriegsteilnehmern die
bei Abfindung ihrer militäriſchen Bizüge euf Grund des
Kapitalabſindungsgeſetzes Grundſtücke erwerben hervorzu
heben iſt Weiter wird in Anlehnung an das bisherige Recht
zwar keine Befreiung aber eine Ermäßigung auf die Hälfte
gewäbrt wenn der Erwerber und ſein Gatte ein Einkem
men bis nur 5000 Mark und kein Vermögen über 10 000
Mark haben den Grundftückshandel nicht gewerbsmäßig be
treiben und der ſteuerpflichtige Betrag bei bebauten Grund
ſtücken 20 000 bei unbebauten 5000 Mark nicht überſteigt

Das Verfahren für die Steuerleiſtung iſt jetzt folgendes
Grundbuchämter beurkundende Behörden oder Notare an
dernfallc die am Geſchäft Beteiligten haben der Steuer
ſtelle von dem ſteuerpflichtigen Vorgang Mitteilung zu m
Dieſe ermittelt den gemeinen Wert des Objekts bezw
Veräußerungspreiſes wobei der etwa zum Zwek der Steuer
ſparung in Form einer Vermittlungsgebühr oder eines den
üblichen Satz überſteigenden Zinſes oder ſonſtiger Neben
leiſtungen gelleidete Teil des Entgelts geſchätzt und einbe
zogen wird ſetzt die Steuer feſt und erteilt den Steuer
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beſcheid auf Grund deſſen binnen 2 Wochen die Steuer
entrichten iſt Die grundbuchliche Eint erſolgtGrund a e ä



Preſſeſtimmen Aber Clemenceau

WTB Verſailles 27 Sepember Ueber die agcrſtrige Rede
Ckemencegus ſagt Alfred Capus im Fiagaro Cle
nenceau ſei Frankreichs Marn während der tragiſchen Tage
eweſen Das ſei ſein unverwüſtlicher Ruhm und die Gegner
Frankreichs würden ſich an ihm wie an Marmor die Zähne aus

heißen Humanitté vertritt die Anſicht daß der Geiſt des
Pertrages den Clemenceau erläutert habe ein derartiger bleibe
zaß man vom ſozialiſtiſchen Standpunkte dem Vertrag den
äußerſten Widerſtand entgegenſetzen müſſe Clemenceaus Erklä
tungen hätten bewieſen daß die Ratifizierung endgültig von den
Sozialiſten verweigert werden müſſe Eclair ſchreibt Gr
iſt das Opfer ſeines Ebrgeizes der von volitiſchen kurzſichtigen
Strebern ausgenutzt wird Leider muß Frankreich dieſe began
enen faſt nicht mehr autzumachenden Fehler bezahlen Libre
arole gibt zu daß Clemenceaus mit Ungeduld erwartete

Rede eine große Enttäuſchung geweſen ſei Chaumet im
Avenir ſteht unter dem Eindruck daß Clemenceau ſich zu

diel zugemutet habe da er nicht mehr die Herrſchaft über ſich
elbſt wie früher beſie und daß er nicht mehr die ſchwierige
Lage beherrſche in der ſich nicht nur Frankreich ſondern die
ganze Welt befinde Auch Heure ſpricht von einer großen
traurigen Enttäuſchung die die Kammer geſtern erlebt have

Temps nennt Clemenceaus Rede eine Anſprache wie ſie
gewiſſe Römer nach einem Siege gehalten hätten um den Sol
daten Roms Aufmunterung zuteil werden zu laſſen Nach Cie
menceaus Rede müſſe man nun zu Taten ſchreiten Das Blatt
zrwartet die Kammer wü de ſich in der einen oder der anderen
Weiſe entſchlicßen umſomehr als die Wähler zur Wahlurne
chreiten müßten Journal des Dsbats iſt der Anſicht
daß nach Clemenceaus Rede die Kammer zu keinem anderen Ent
ſchluſſe kommen könne als den Friedensvertrag bald zu ratifi
zieren ſellſt wenn man wie Louis Marin es vorſhlage ge
wiſſe Vorbehalte mache

Clemenceau ſoll ſich über die Entwaffnung
Deutſchlands äußern

WTV Verſailles 27 Sept Der Friedensceusſchuß der
ranöſiſchen Kammer beriet geſtern nachmittag über die
Tagesordnung des Abgeordneten Andrs Lefèvre über die
Entwaffrung Deutſchlands Es wurde beſchloſſen eine Aeuße
rung der Regierung zu propozieren Clemenceau ſoll des
halb heute vor dem Ausſchuß erſcheinen um den cffiziellen
Standpunkt der Regierung klarzulegen Andrs Lefèvre ſelbſt
jedoch erklärte daß er Dienstag ſeine Tagesordnung in der
Kammer einbringen werde

Das neue chileniſche Miniſterium
WTV Amſterdam 27 Sept Nach einer in engliſchen

Blättern vom 25 d Mts veröffentlichten Reuter Meldung
aus Santiago de Chile vom 23 wurde ein reues chileniſches
Miniſterium gebildet das wie folgt zuſammengeſetzt iſt
Bermudez Jnneres Barros Borgane Aeußeres
Phillippe Finanzen Pradoamor Juſtiz Rodri
guez Krieg Concha Jnduſtrie und öffentliche Arbeiten

Streik der Bethlehem Stahlarbeiter
WTB Anmſterdam 27 Sept Nach einer Reuter Mel

oung aus Pittsburg wird die Weigerung des Präſidenten
der Bethlehem Stahlwerke mit dem Stohlarbeiterausſchuß
p verhandeln dieſem Ausſchuß zur Beſchlußfaſſung vorge
egt werden Der Streik wird am Montag erklärt werden

Japaniſch chineſiſche SchantungKonferenz
WTVB Anmſterdam 27 Sept Preſſebüro Radio zufolge

wird der New York Times aus Tokio gemeldet Japan
beabſichtige China offiziell zu einer Konferenz über die
Rückgabe Schantungs einzuladen

Aus Eſtlandö
WTDB Mitau 27 Sept Der Austritt der Volkspartei

er des Miniſters des Auswärtigen Poska und des Juſtiz
miniſters Jakſon aus der eſtniſchen Regierung beruht nach
der Parteizeitung auf Umſtimmigkeiten wegen des Land
wirtſchaftsgeoſetzes nach weit rerbreiteter Meinung jedoch auf

g ung verſchiedenheiten über den Frieden mit Sowjetruß
and

WTVB Mitau 27 Sept Die eſtniſche verfaſſunggebende
Perſammlurg hat das Landwirtſchaftsgeſezz in zweiter
Leſung angenommen

FRbſendung einer öeutſch alliierten Kommiſſion
nach dem Batlitikum

WTB Berlin 27 Sept Demnächſt wird ſich eine
zerriſchte deutſchralliierte Kommiſſion nach dem Valtikum be
zeben um an Ort und Stelle die mit der Räumung zuſam
menhängenden Fragen zu klären und die nötige Entſchridung
zu treffen Damit von vornherein die Maßnahme n die die
Kommiſſton trifſt unterſtützt werden hat die deutſche Regie
enng angeordnct daß den Truppenterilen die den Abmarſch
verweigern die Löhnung wird Auch
Aen die Angehörigen dieſer Truppenteile aller
BVerſicherungsanſprüche verluſtig gehen

Veröffentlichung der Kriegsöokumente

WTVB Serlin 27 Sept Jm e ken der
Notionalverſammlung erklärte der Reichskanzler daß die
Preſſeabteilung der Reichskanzlei mit der des Auswärtigen
Amtes vereinigt werde der Tirektor aber des Ganzen dem
Reichskanzler unterſtellt werden ſelle um die Einheitlichkeit
z wahren und dem für die Geſamtpolitik verantwortlichen

eichskanzler den nötigen Einfluß zu ſichern Die Vereini
gung der beiden Preßreferate liegt im Jntereſſe einer ein
deitlichen Politik Vor der Neuorganiſation ſeien Vertreter
der Preſſe gehört worden

Der Miniſter des Aeußern führte aus Die auf den
Krieg ſich beziehenden Dokumente ſollen alle herangexogen
und ohne jede Tendenz veröffentlicht werden Mit der Ver
öffentlichung werde wohl Mitte Oktober begonnen werden
können

Ein erlogener Bericht Dortens
WTVBV Berlin 27 Sept Petit Pariſien bringt in

r Nummer vom 22 9 einen Bericht über den Kölner
oslöſurgskongreß den er von Dr Dorten ſelbſt zu haben

verſichert Auf dieſem 22 habe Miniſter Stegerwald
erklärt daß Deutſchland heute über eine Armee von 800 000
Monn verfüge und ſie in 37 Monaten auf 2 Millionen
cbracht heben würde Die Einheit e ands ſei durchaus

eärker geworden Deutſchkand brauche einen Vertrag nicht
auszuführen der nur durch Hunger z ſei rtlich
habe er geäußert man könne uns viele Milliarden abver

kangen wir würden aber nicht eſnen Pfennig bezahlen denn
der Vertrag ſei nur ein Fetzen Papier

Wir werden von zuſtändiger Seite zu der Erklärung
ermächtigt daß die Meldung des Petit Pariſien von An
ſang bis zu Ende erfunden iſt Es wird jedem ruhig denken
den Menſchen einleuchten daß ein deutſcher Stagtsmonn der
artig törichte Aeußerungen niemals getan haben kann

Eine edöle RNbſicht
WTVB Berlin 27 September Wie der Vorwärts von zu

verlöäſſiger Seite erfährt beabſichtigt Ludendorff den geſamten
Erlös aus ſeinem in der ganzen Welt erſcheinenden Buche üver
den Weltkrieg unter dem Namen Ludendorff Spende den im
Kriege verſtümmelten deutſchen Soldaten zuzuführen Jn erſter
Linie beabſichtigt er das hochwertige ausländiſche Geld zum An
lauf von billigen Lebensmitleln zu verwenden

Unruhen in Kombach Lothr
WTB RMetn 27 September Havas, Jnfolge von Unruhen

in einer Fabrik in Rombach mußte eine Abteilung Dragoner
dorthin geſandt werden

Kohlennot in der Pfalz

WTB Ludwigohafen 27 Sept Jnfelge Stockung
der Kohlenzufuhr iſt ſeit mehreren Tagen in einem
erheblichen Teile der Pfalz die elektriſche Strom verſorgung
zeitweiſe unterbunden Jn manchen Städten mußten die auf
Elektrizität angewieſenen Betriebe ſchließen Auch mehrere
Kleinbahnen konnten den Betrieb nicht aufrechterhalten Jn

regbaße ſind ähnliche Cinſchränkungen notwendig ge
worden

Lohnbewequng in der feinkeramiſchen Induſtrie
WTV BVerlin 27 Sept Von den Angeſtelltengewerk

ſchaften wird uns geſchrieben Am 24 September 1919 be
gannen in Weimar Reichstarifvertragsverhandlungen für
die kaufmänniſchen und eechniſchen Angeſtellten der fein
keramiſchen Jnduſtrie Nach dreitägigen Verhandlungen er
klärten die Arbeitgeber ihre Ablehnung der Gegenvorſchläg
der Angeſtelltenorganiſationen auch des Proviſoriums
Weitere Verhandlungen ſind zweckllos Die Angeſtellten
organiſationen mußten dem Vorſchlage der Arbeitgeber die
Fricdensgehälter vom 1 Juli 1914 als Grundlage für eine
Gehaltsregelung und einen Tariſvertrag einzuſühren ihre
Zuſtimmung verfagen Sie verſuchen das Reichsarhbeits
miniſterium zur Vermittelung anzurufen um den drohende
Ausbruch eines Streiks zu verweiden der mit Rückſicht auf
ſeine Ausdehnung eine ſchwere Schädigung für das deutſche
Wirtſchaftsleben bedeuten muß

Noröſchleswiger Vertrauensleute geſuchi
WTVB Hamburg 27 Sept Der deutſche Ausſchuß für

a Hfröogtum Schleswig in Hamburg verbreitet folgenden
ufruf

Nordſchleswiger Jm deutſchen Vaterlande befinden
ſich noch vicle Tauſende Stimmberecktigte für Nordſchleswig
Helft uns dieſe zu erfaſſen Wir brauchen an jedem deutſchen
Orte einen Vertreuensmenn der dieſe kleine vaterländiſche
Arbeit auf ſich nimmt Wer für ſeinen Wohnort und deſſen
Umgebung bercit iſt die Arbeit zu leiſten der wende ſich an
den Deutſchen Ausſchuß für das Herzogtum Schleswig in
Hamburg Möckebergſtraße 17 Haus Hanſe

Deutſchpolniſche verhanslungen

WTVB Berlin 26 Sept Die Wiederanknüpfung der
deutſch polniſchen Verhandlungen erfolgte am Freitag Nach
dem Unterſtantsſekretär von Wroblinski bereits am Vor
mittag die Reichsminiſter beſucht hatte fand am Nachmittag
im Auswärtigen Amt eine Vorbeſprechung im kleinen Kreiſeſtatt an der von polniſcher Seite außer Mroblinett die Ab

geordneten Dr Diamant und Korfanthy teilrahmen
Nach den Vereinbarungen die in dieſer Porbeſprechung über
den Cjang der Verhandlungen er ſe wurden iſt zunächſt
beabſichtigt die Frage der Amneſtie ſowie den Aus
tauſch der Jnterni rten und Kriegsgefangenen zum Abſchluß
zu bringen Die polniſchen Delegierten hoben insbeſondere
zugeſogt daß die Heimkehr der aus Oberſchleſien ver
ſchleppten Deutſchen ſofort durch Vermittelung der
fremden Militärmiſſionen ins Werk g ſetzt werden ſoll Sie
ſtellten feſt daß ſämtliche noch in Polen e
Deutſchen ſich körperlich in gutem Zuſtande befinden ſo daß
irgendwelche Beſorgniſſe über ihr Schickſal unbegründet ſind
An die Verhandlungen über di Amneſtie ſoll ſich eine Er
örterung aller übrigen noch ſchnebenden Fragen ſchließen
Es beſteht die Abſicht in möglichſt kurzer Zeit ein Ueber
einkommen in den Hauptpunkt herbeizuführen und die
Einzelh iten ſpäteren Beratungen vorzubehalten

Ueber den Gang der Verhandlungen wird die Oeffent
lichkeit fortlauſend unterrichtet werden

Frauenhil e für politiſche Gefangene
WTVB München 27 September Die Polizei hat das

in einem Schulhauſe beſindliche Büro der Frauenhilfe für
politiſche Gefangene aufgehoben und dabei eine Reihe
von Verhaftungen vorgenommen Es wurden
zahlreiches kommuniſtiſches Propaganda
material und Schriſten vorgefunden und feſtgeſtellt daß
dort Begünſtigung für entwichene Strafgefangene oder
ſolche die eine Strafe antreten ſollten cusgeübt wurde Der
Abteilungskommendant der roten Armee während der
Münchener Räteherrſchaft der Student Wollenberg iſt aus
der Feſtungshaft in Ansbach entwichen Es war bereits
früher aus Jngolſtadt und bei einem Transport entſprungen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Heinrich Bruns F Jn Leipzig iſt der Direktor der Leipziger

Sternwarte und Ordinarius der Aſtronomie an der Univerſilät
Leipzig Geh Hofrat Profeſſor Dr phil Heinrich Bruns im

72 nsiahre einem längeren Leiden erlegen Seit dem
Winterſemeſter 1881 in tätig hat er faſt vier Jahrzehnte
an unſerer Alma mater gewirkt und auf deren Leitung und Ver
waltung einen weſentlichen Einfluß ausgeübt Jm Univerſitäts
jahr 1912/13 bekleidete er das Amt des Rektors

Erin jeitgemähes Thema Eine Vorleſung Das Klein
iedlungsweſen in Gegenwar und Zukunft mit Lichtildern hat für das bevorſtehende Winter emeſter an der Han
els chule Verlin der nnte Architekt Geheimrat Dr Jnu

Mutdeſius n Die einzelnen Vorleſungen werden
behandeln Die dlungstätigkeit vor dem Kriege Umwand
lung der An a nger während des Krieges Kriegerheimſtätten
Landwirtſchaſtliche Siedlangen Siedlungen für gewerbliche Arbeiter Siedlungen für den Mittelſtand Schau Wert

ſtraßen Garten und Ackerland Haustypen Reihenhaus und
Doppelhaus Wohnküche Heizung Entwäſſerung Verwertung der
Abfallſtoffe Vauerleichterungen Sparſame BVauweiſe Neue
Bauſtofſe Staagtliche Unterſtützung und Förderung Ueberteue
rungszu,chuß Zukünftige Entwicklungsmöglichkeit des kleinen und
mittleren Hauſes

Das erſte Ordinariat für Zahnheilkunde Wie die Hochſchul
korr erfährt ſteht die Ernennung des a o Profeſſors und
Direktors der Klinik für Mund und Zahnkrankheiten an der
Univerſität Roſt ock Dr med Johannes Reinmöller zum
ordentlichen Profeſſor daſelbſt bevor Damit wird das Fach der
Zahnheilkunde zum erſten Male zum Ordinariat erhoben Pref
Rernmöller iſt 1877 zu Bebra Reg Bes Kaſſel geboren Er
ſtudierte in Marburg Gießen und Roſtock Medizin beſtand an
letzterer Univerſität das Staats und Doktorexamen widmete ſich
darauf dem Studium der Zahnheilkunde in München wurde
Aſſiſtent bei Prof Partſch in Breslau beſtand das zahnärztliche
Staatsexamen und ließ ſich 1906 in Roſtock als Spezialarzt für
venia legendi in der Roſtocker mediz niſchen Fakultät und 1919
die Ernennung zum Extraordinarius daſelbſt Reinmöllers Haurt
Mund und Zahnkrankheiten nieder 1909 erhielt Reinmöller die
gebiet iſt die zahnärztliche Chirurgie und Mundkrankheiten ebenſo
betreffen ſeine Arbeiten das Gebiet der kliniſchen Zahnheilkunde
zahnärztliche Chirurgie und Mundkrankheiten

Provinzial 0hrichten
Uns dem Elſtertale 27 Sept Das Roden der

Kartoffeln hat in klinen Wirtſchaften und auf den
Pochtlündereien der Arbeitsleute im al gemeinen begonnen
Der Ertrag der Kartoffelernte iſt ſehr verſchieden allge
mein bleibt er hinter den Erwartungen zurück und auch
hinter dem der vorjährigen Ernte Es hat hier an dem
nötigen Regen geſehlt Die Kartoffeln ſind daher in der
Entwicklung zurückgeblieben wenn auch zahlreiche kleine an
den Stöcken vorhanden ſind

Radewell 27 Sept Goldene Hochzeit Heute
ſeierte hier der frühere Ritterguteb ſitzer und jetzige Privat
mann Herr Olto Rette mit ſeiner Gemahlin in körperlicher
und geiſtiger Friſche das Feſt der goldenen Hochgeit

H Lochau 27 Sept Ackerverpachtun
Zu d er am Sonntag anberaumten Verpachtung des hieſig
28 Morgen umfaſſenden Eemeindecgckers ſowie u der ſich
am Dienstag anſchließenden des über 112 Morgen aus
machenden Pfarratkers hatten ſich zahlreiche Pachttiebhaber
aus der Cemeinde eingefunden ſo daß ſich bold ein leb
haftes Geſchäft entwickelte Durchweg war das Land begehri
und es war deshalb kein Wunder daß die Padtobgabegebote
die früheren bisweilen überſtiegen Vei erſterer wurde der
fühere Durchſchnittspreis von 26 Mk pro Morgen um
durchweg das Doppelte und mehr überboten bei letzterer
bei welcher der frühere Pachtpreis 28 34 Mk betrug er
reichten die Erſteherpreiſe durchweg die dreifache Höhe
84 105 Mk pro Morgen

Könnern 27 Sept Verſchiedenes
Aufhetzung zum Streik im Anholter Kohlenrevier wurde der
hieſige Arbeiterrat Peter verhaftet Jm Hauſe der Frau
Witwe Schaf wurde in vergangener Nacht ein Einbruch
verübt und einer Mitbewohnerin 300 Mark geſtohlen

w Aſchersleben 26 S pt Was verſchwiegen
wird Jn der geſtrigen Magiſtratsſitzung
wurde u a die Gründung einer Einwohnerwehr beſchloſſen
die jetzt beſtehende Sicherheitswehr wird in dieſer aufgehen
Zur Abhärtung der Jugend wurde die Errichtung eines
Luft und Lichtbades im alten Friedhof beſchloſſen Eine
beſſere Ernährung der Schuljugend ſoll durch Schulſpeiſune
in größerem Umfange als bisher gewährleiſtet werden Von
cinem ungenannten Spend r iſt ein namhaſter Betrag ge
ſtiftet aus welchem die Koſten für künſtleriſche Darſtellung
von Bildniſſen verdierter Mitbürger beſtritten werden ſollen
Wie notwendig eine Nochprüfung der Viehzählung war be
weiſen die jetzt vorliegenden Ergebniſſe Von den 2518 Vich
haltungen wurden 300 kontrokliert Es waren verſcriegen
33 Rinder 112 Schweine 35 Ziegen 12 Schafe und
5 Gänſe Welches Ergebnis wäre es wenn Haus für
Haus nachgeprüſt wurde

O Mühlhapſen 25 Sertember Vermächtnis an die
Stadt Schlechter Dank Ein verſtorbener Bürger
Mühlhau ens namens Rejenſtengel hat ſein ganzes Vermögen von

500 000 Mark ſeiner Vaterſtadt vermacht und die Familie Helm
bold bei der der alte reiche Mann 40 Jahre lang für monatlich
37,50 Mark volle Penſion genoſſen hatte mit lumpigen 1000 M
bedacht Darob berechtigte Entrüſtung und Aerger bei den ſo
ſtiefmütterlich Vehandelten denen der Verſtorbene wiederholt das
ganze Erbe in Ausſicht geſtellt hatte Um wen gſtens einiger
maßen für die zrgunſen des Erblaſſers gemachten Aufwendungen
und Müheleiſtun en entſchädigt zu werden hat ſich die Familie
mit dem Stadtrat Mühlhauſens in Verbindung geſetzt Der Stadt
rat hat denn auch in ſeiner letzten Sitzung die berechtigte Forde
rung der ſo ſchmählich Enttäuſchten anerkannt und ihnen 11 400
Mark ſowie des Mobiliar des Verſtorbenen im Berrage von
400 Mark zuceſprochen

Vermiſchtes
Der Tod der Wolkenkrager Jn Amerika ſpricht man ſeit

einiger Zeit begeiſtert von einem Schnellverſahren zur Zerſtörung
hoher Gebäude als da ſind Türme Schornſteine oder Wolken
kratzer Beſonders von St Franzisko wo man ſeit dem großen
Erdbeben vor einigen Jahren eine gewiſſe Scheu vor den Wol
tenkratzern hat hat man das neue Verfahren angewendet das
darin beſteht daß man in Unterſtock des VBauwerks einen Teil
der Träger entſernt die unächſt durch hartes Holz erſetzt und
dann dieſes Gebälk anzündet ſodaß das Bauwerk ſchließlich in
9 zuſammenfällt Dieſes Verſahren auf das die Amerikane
ſehr ſtolz ſind iſt nun aber durchaus nicht eiwa eine amerikani
ſche Erfindung Eine italieniſche Fachzeitung berichtet daß die
italieniſchen Architelkten der Rengiſſance und des Mittelalters
ſchon davon Gebrauch gemacht haben 1448 legte Forli das Pa
lais Orſi auf dieſe Weiſe n eder 1390 wurde ſo der Cornacchina
turm in Boulogua zerſtört 1347 ein Turm in Orviets und ſogar
chon 1248 der Guarddamorteturm in Florenz Ja nach den
orſchungen von Giacons Voni wurde ſchon im Jahre 1119 der auf

dem Palatin errichtete Turris iniquitatis in dem der Papſt Ge
laſius II gefangen gehalten wurde nach dem amer kaniſchen
Verfahren umgelegt Und ſchließlich laſſen einige bis dahin un
klare Stellen im Strabo die Deutung zu daß ſogar ſchon das
Altertum die Gebäudezerſtörungstaktitk gekannt hat auf deren
Erſindung jetzt die Amerikaner ſo ſtolz ſind

Keminum liſierte Leichenbeſtattung Das ſtädtiſche Beerdi
gungsweſen in Lichtenberg wird am 1 Oktober 18919 eröffnetwerden Ein Zwang auf die Jnanſpruchnahme dieſer ſtädtiſchen
Einrichtung beſteht nicht jedoch muß jede Veſtattung den Vüro
füc das ſtädtiſche Leertiqungeneſen gemeldet werden das in
allen Fällen die Zuweiſung der Leichenträger und des Leichen
fuhrwerks beauſſichtigt

ne
Zur Kräftigung nach Kranßhriten
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